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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Bobingen : GV Eintracht Autenried 
Freitag, 04.11.2022, 20:15 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf der TSV
Bobingen am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf den GV Eintracht Autenried. Die Gastgeber
behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Andreas Reichinger. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das
Satzverhältnis von 32:30.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mestchen / Abbenseth verloren ihre Partie gegen Vangerow /
Bujok unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 4:11, 8:11. Burckhardt / Reichinger hatten
gegen Bujok / Wolf beim 8:11, 6:11, 4:11 kaum eine Chance. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen
Gossner / Felber waren hingegen die Gastgeber Sulzer / Grund. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Sven Mestchen sein 3:2 gegen Thorsten
Vangerow feiern konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Daniel Abbenseth, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Matthias Bujok verlor. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim
nachfolgenden 11:9, 11:5, 11:5 gegen Arthur Gossner fand Patrick Burckhardt indessen von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Christian Sulzer besiegelte am Nachbartisch mit einem 3:
1 gegen Benny Wolf einen Punkt für sein Team. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Michael Felber zunächst nicht gut aus, so gewann Berthold Grund im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Es dauerte eine Weile, bis Andreas
Reichinger seine 2:3-Niederlage gegen Stephan Bujok quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Sven Mestchen, indem ein
2:0-Satzrückstand gegen Matthias Bujok wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Daniel
Abbenseth und Thorsten Vangerow beendet, das Daniel Abbenseth letztendlich gewann. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Patrick Burckhardt und Benny Wolf, das Patrick
Burckhardt letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
8:4. Unglücklich war Christian Sulzer danach in der Partie gegen Arthur Gossner, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Berthold Grund verpasste es dann mit einem 5:11, 10:12, 11:4, 2:11 gegen Stephan Bujok, einen
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Punkt für sein Team zu erspielen. Andreas Reichinger machte hingegen mit Michael Felber bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Damit war der 9.
Punkt für den TSV Bobingen im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Bobingen am 11.11.2022 gegen den Post SV Augsburg
III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 02.12.2022
gegen den SV Unterknöringen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Bobingen

Doppel: Mestchen / Abbenseth 0:1, Burckhardt / Reichinger 0:1, Sulzer / Grund 1:0 
Einzel: S. Mestchen 2:0, D. Abbenseth 1:1, P. Burckhardt 2:0, C. Sulzer 1:1, B. Grund 1:1, A.
Reichinger 1:1 

 GV Eintracht Autenried
Doppel: Bujok / Wolf 1:0, Vangerow / Bujok 1:0, Gossner / Felber 0:1 
Einzel: M. Bujok 1:1, T. Vangerow 0:2, B. Wolf 0:2, A. Gossner 1:1, S. Bujok 2:0, M. Felber 0:2


